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mit Stolz und Genugtuung, mit Freude und Glück, 
mit ein wenig Rührung und nach Wegfall jeglicher 
Anspannung mit der erforderlichen Anerkenn- 
ung der gemeinsamen Leistung erfüllen.
Bekannte Gesichter trafen wir anlässlich der Fahrt 
zu unseren Freunden in Belgien.
Die Vorbereitung des Kunsthandwerker- und 
Brauchtumsmarktes in der Adolf-Spieß-Halle 
gehört zu unseren festen, jährlichen Aktivitäten. 
Eine Bereicherung des Nachmittags waren 
die Darbietungen der Kindertanzgruppen des 
Schlitzerländer TVK und der LTG. Einen guten 
Abschluss nahm unser Jubiläumsjahr mit der 
Überreichung eines „kleinen Schatzkästleins“ 
mit vielen Zeitungsartikeln und sonstigen Unter-
lagen aus dem Nachlass von DR. HANS DEIBEL, 
der in den Gründungsjahren unsere Tracht und 
unsere Gruppe entscheidend mit geprägt hat. Mit 
seiner Tochter ANNETTE DEIBEL traf sich der Vor- 
stand zu einem Gedankenaustausch und Über-
eignung der Papiere. Herzlichen Dank hierfür.
Für das Jahr 2015 haben wir gleich zu Beginn vom 
15.-17. Januar eine Einladung des MdB MICHAEL 
BRAND zur Grünen Woche nach Berlin. Bestimmt 
werden noch weitere Auftritte und Veranstaltungen 
folgen, in denen wir unser Brauchtum, Tänze und 
Tracht präsentieren können.
All denen, die auch im zu Ende gehenden Jahr  
für die LTG tätig waren, danke ich dafür hier an 
dieser Stelle nochmals ganz herzlich.
Ein besonderes Dankeschön richte ich an die 
Tanzleiterinnen, Elternvertreter und an meine 
Vorstandskolleginnen und -kollegen. Ohne ihr 
Engagement kann man einen Vereinsbetrieb wie 
den unsrigen nicht am Laufen halten. Ich wün-
sche allen Mitgliedern der LTG und deren Familien, 
den Freunden und Förderern unseres Vereines ein 
gesegnetes Weihnachtfest sowie ein gesundes und 
erfolgreiches Neues Jahr 2015.

TORSTEN FRISCHKORN (Vorsitzender)

Liebe Mitglieder, liebe Freunde  
der Lauterbacher Trachtengilde!

Unser Jubiläumsjahr ist vorüber gegangen wie im 
Fluge, Weihnachten und Silvester stehen vor der Tür. 
Diese Zeit wollen wir nun nutzen zum Innehalten, 
zum Erinnern und zum Krafttanken für das neue 
Jahr. Das Jahr 2014 stand ganz im Zeichen unseres 
Vereinsjubiläums: 40 Jahre LTG!
Wer von unseren Gründungsmitgliedern hätte in 1974 
gedacht, dass die LTG einmal ihren 40. Geburtstag 
feiern wird? Es gab durchaus sehr turbulente Zeiten, 
in denen man der LTG keine lange Lebensdauer 
einräumte. Es gab aber auch sehr schöne Momente, 
unvergessliche Erlebnisse und ein stetes, rühriges 
Kulturschaffen sowie ein Arbeiten für den Verein. 
All dies haben wir in nahezu unzählbaren Stunden 
aufgearbeitet mit dem Ziel, drei Veranstaltungen 
im Zeichen unseres Jubiläums durchführen zu 
wollen. Begonnen haben wir mit einem Festakt 
Ende Mai mit fast 300 Gästen und Mitwirkenden im 
Posthotel Johannesberg mit sehr abwechslungs-
reichen, interessanten und auch überraschenden 
Programmpunkten. Weiter ging es mit der Aus-
stelung Anfang Juli im Hohhaus-Museum, zu  
der tausende von Fotos gesichtet werden mussten, 
um einen Querschnitt unseres Vereins darstellen 
zu können. Das Ganze fand seinen Höhepunkt mit 
einem Internationalen Trachtenfest Mitte Juli im 
Garten des Hohhaus-Museums. 
Wir haben wieder einmal unser Können im Planen, 
Organisieren, Motivieren und Durchführen unter 
Beweis gestellt. Allen Mitwirkenden, sei es im Fest-
ausschuss, als Quartiergeber, als Helfer bei den 
zahlreichen Gelegenheiten, als Sponsor oder ide-
eller Unterstützer, als mitwirkender Verein, Hand-
werker, als Teilnehmer aus Nah und Fern sage ich 
ein von Herzen kommendes Danke! Ohne jeden 
Einzelnen hätte dieser Kraftakt, nicht gemeistert 
werden können. Rückblickend auf unsere diesjäh-
rigen Festveranstaltungen darf uns das gewesene 
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FEBRUAR
16. Weltgästeführertag in Lauterbach

MÄRZ
14. LTG-Mitgliederversammlung
16. Auftritt VdK-Mitgliederversammlung

APRIL
13. Tag der offenen Tür beim Tourist Center Stadtmühle   
17. Heimatabend im Haus des Gastes, Bad Salzschlirf

MAI
17. BkJ-Kindertag: Fahrt in den Freizeitpark Lochmühle  
20. Heimatabend in Herbstein im Kolpingferiendorf  
28. Festakt zum 40-jährigen Jubiläum im Posthotel Johannesberg 

JUNI
14. Prämienmarkteröffnung 
18. Prämienmarkt, Folklore im Burghof

JULI
11. Heimatabend im Haus des Gastes, Bad Salzschlirf   
19.-20. Trachtenfest und Handwerkerstraße, 40 Jahre LTG im Hohhaus-Garten 
22. Ständchen zum 80. Geburtstag der ehem. Wirtin der „Ochsekirch“ Käthe Dietrich 
6. 7. - 3. 8. 40 Jahre LTG, Ausstellung im Hohhaus-Museum

AUGUST
8. Ständchen zum 99. Geburtstag des Ehrenmitglieds Heinrich Möller  
20. Ständchen zum 85. Geburtstag von Prof. Dr. Karl-August Helfenbein   
23. Auftritt anlässlich derLandesgartenschau in Gießen 

SEPTEMBER 
12.-14. Fahrt nach Izegem / Belgien 
27. Oktoberfest im AWO Sozialzentrum, Lauterbach 
28. Helferfest zum 40-jährigen Vereinsjubiläum

OKTOBER 
23. Hephata-Seniorenzentrum, Lauterbach  

NOVEMBER 
2. Kunsthandwerker- und Brauchtumsmarkt in der Adolf-Spieß-Halle 
22. 2. Oberhessischer Mundartabend, Eichelsachsen

DEZEMBER
6. Weihnachtsfeier 
30. Heimatabend für Silvestergäste im Posthotel Johannesberg, Lauterbach

Auf einen Blick



Herzliche Glückwünsche von der LTG
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Geburtstage

99. Geburtstag 
HEINRICH MÖLLER 8. 8. 2014
Sehr gerne gratulierte die LTG ihrem Ehren-
mitglied zum 99. Geburtstag. Im Kreise seiner 
Familie und mit Freunden feierte der „Unter-
hundertjährige“ in der Turnhalle in Frischborn. 

85. Geburtstag
Prof. Dr. KARL-AUGUST HELFENBEIN 20. 8. 2014
Unserem Festlaudator gratulierten wir mit  
einem tänzerischen Ständchen. Gerne waren 
wir seiner Bitte gefolgt, seinen Ehrentag an 
einem herrlichen Sommertag tänzerisch ab-
zurunden.  

80. Geburtstag
KÄTHE DIETRICH 22. 7. 2014
Kurz nach dem Jubiläum ging es nach Bad 
Salzschlirf zum Geburtstag der früheren 
Wirtin der „Ochsekirch“. Im Speisesaal der 
Seniorenresidenz brachte die Erwachsenen-
gruppe ein tänzerisches Ständchen. Auf der 
Terrasse am malerischen Kurpark wurden im 
Anschluss noch einige Anekdoten zum besten 
gegeben.

Geburtstage und Hochzeiten

75. Geburtstag
HANS-HEINRICH LANG 15. 1. 2014
KARL FÜG 20. 4. 2014
RICHARD MÖLLER 27. 8. 2014

70. Geburtstag
FRANZ HAMMERL 20. 3. 2014
ELKE HAMMERL 9. 4. 2014

50. Geburtstag
BRIGITTE BLOCH 23. 9. 2014

Hochzeit

  SABRINA UND JÖRG SCHLOSSER

Am 7. Juni 2014 heirateten unsere Mitglieder 
aus Mücke-Höckersdorf. Gefeiert wurde in 
Lauterbach im Posthotel Johannesberg. Dort 
erwartete die Kindergruppe das Brautpaar 
und die Festgäste bereits mit einem Tänzchen. 
Der Vorsitzende übermittelte Grüße und über-
reichte ein kleines Geschenk.
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GratulationenEhrungen

Ehrungen der LTG

40-jährige Mitgliedschaft
WOLFGANG FISCHER 
WALTRAUD FISCHER-EBERT 
LOTHAR WINTERHOLLER 

25-jährige Mitgliedschaft
SILVIA und STEFANIE CHRISTE 
YVONNE ROTH-SEIBERT 

15-jährige Mitgliedschaft
ELKE und FRANZ HAMMERL 
SASCHA KRAUS 

10-jährige Mitgliedschaft
BERNHARD WÖLL 
GERNOT SCHOBERT 
Partnerschaftsverein  
Lauterbach-Lezignan e.V.
LOTHAR PIETSCH 

Ehrungen der HVT

 Ehrenmedaille in Silber 

  WOLFGANG FISCHER 

 Ehrenzeichen in Gold 

  YVONNE ROTH-SEIBERT 

 Ehrenbrief des Landes Hessen

  TORSTEN FRISCHKORN

Eine ganz besondere Überraschung wartete 
auf TORSTEN FRISCHKORN auf dem Hessentag 
in Bensheim. Im Aktionszelt „Trachtenland 
Hessen“ erhielt er den Ehrenbrief des 
Landes Hessen für seine Leistungen und 
unermüdliches Wirken in Sachen Pflege des 
heimischen Kulturgutes aus den Händen 
des Hessischen Ministerpräsidenten VOLKER 
BOUFFIER.    



LTG bereitet sich auf Jubiläum vor

Vereinsleben Mitgliederversammlung
  10   

Gilde-Vorsitzender TORSTEN FRISCHKORN be- 
grüßte rund 40 Mitglieder darunter Ehren-
mitglied Heinrich Möller im 99. Lebensjahr. 
In seinem Tätigkeitsbericht ging er auf einige 
der über 30 Termine und Veranstaltungen des 
letzten Jahres ein. Auftritte beim Hessentag 
in Kassel, beim 4. Deutschen Kinder- und 
Jugendtrachtenfest in Bensheim gehörten 
ebenso zum Jahresarbeitsprogramm wie die 
Heimatabende in Bad Salzschlirf oder der 
Kunsthandwerker- und Brauchtumsmarkt im 
November in Lauterbach. „Durch die gute 
und harmonische Zusammenarbeit konnten 
wir den traditionellen Markt in der Adolf-Spieß-
Halle mit einem neuen Besucherrekord ab- 
schließen“, so FRISCHKORN. JOHANNES ASCHENBACH 
informierte von seiner Unterstützung des 
Gildewirtes JENS JÄGER, der seinerseits über 
zahlreiche Veranstaltungen in der Gildestube 
berichten konnte. Der Verkauf des Lauterbacher 
Bahnhofs habe bislang zu keiner Änderung im 

Ablauf des Betriebs der LTG geführt. MONIKA 
FATUM bat um pflegliche Behandlung der über-
lassenen Trachten, die nicht geringe Werte 
darstellen. Mit einem positiven Kassenbericht 
konnte Rechnerin SIGRID FISCHER glänzen, der 
durch die Kassenprüfer RICHARD MÖLLER und 
KARL FÜG eine einwandfreie, sorgfältige und 
ordentliche Buchführung bescheinigt wurde. 
Als Vertreter im Ältestenausschuss wurden 
GEORG FAUST, KARL-HEINZ FRISCHKORN, RICHARD 
MÖLLER, HEINI HELM und PETER BRENNEIS wieder-
gewählt. 
Detailliert ging der Vorsitzende auf das 40. 
Vereinsjubiläum ein. Er bat um Unterstützung 
bei dem Fest sowie um Bereitstellung von 
Übernachtungsquartieren für die Gäste. Hier 
werden, aufgrund der besonderen Atmosphäre 
im Hohhausgarten, sondern auch wegen der 
Einzigartigkeit des Festes eine große Zahl an 
Besuchern erwartet.

Im Rahmen der Mitgliederversammlung ehrte TORSTEN FRISCHKORN BERNHARD WÖLL, die 
Vertreterin des Partnerschaftsvereins Lauterbach-Lezignan HILTRUD PFNORR-LEIHNER sowie Stadt-
verordnetenvorsteher LOTHAR PIETSCH für 10-jährige, ferner ELKE und FRANZ HAMMERL und  
SASCHA KRAUS für 15-jährige Mitgliedschaft. Über die Ehrennadel für 25-jährige Vereinszu-
gehörigkeit konnten sich YVONNE ROTH-SEIBERT sowie SILVIa und STEFANIE CHRISTE freuen.

Gildeschelle  Rückblick 2014



Sehens- und hörenswertes Programm
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VereinslebenWeihnachtsfeier   11  

Sack für die Kinder und Jugendlichen aber 
auch für die Leiterin der Gruppe, MONIKA FATUM, 
neben Nüssen und Mandarinen auch einige 
Geschenke mitgebracht.

Bei der Weihnachtsfeier am Nikolaustag 
zeigten die Kinder und Jugendlichen der LTG, 
dass sie nicht nur tanzen, sondern auch sin-
gen und musizieren können. 

Mit einem sehens- und hörens-
werten besinnlichen Pro-
gramm wurde die Zeit 
zwischen Kaffee und 
Kuchen und der Ankunft 
des Nikolaus verkürzt.
Etliche junge Musikerinnen 
und Musiker wussten bei 
Weihnachtsliedern mit Block- 
flöte, Gitarre und Geige mit Unterstützung 
durch das Akkordeon zu überzeugen.
Als Überraschung wurde noch ein Tanz vorge-
führt, den die Kinder und Jugendlichen für ein 
Landeskindertrachtentreffen, gelernt hatten.
Die Erwachsenen hatten beim „Cotton Eye Joe“ 
genauso viel Spaß wie die Tänzerinnen und 
Tänzer.
Der Nikolaus fand für die kleinen und großen 
Tänzer das passende Wort und hatte in seinem 
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Mit vielen Gästen feierte die LTG im  Posthotel Lauterbach
Kultureller Botschafter 

Professionell organisiert erlebten am 28. Mai 2014 fast 300 Besucher im Saal des Posthotels 
Johannesberg eine in vielerlei Hinsicht originelle „Geburtstagsfeier“ der LTG. Mit viel Prominenz 
aus Politik, Wirtschaft, Vereinen und der HVT feierten die Gäste bis weit nach Mitternacht das 
40-jährige Bestehen im Rahmen eines Festakts.

Mit volkstümlichen Melodien und Medleys, 
vorgetragen von der fünfköpfigen Musikgruppe 
der LTG, wurden die Besucher auf die 
Jubiläumsfeier eingestimmt. Der Gilde-
Vorsitzende TORSTEN FRISCHKORN hieß alle 
Anwesenden herzlich willkommen, darunter 
das Hessentagspaar von 1983, Abordnungen 
des Harmonieorchesters van de Congregatie 
aus Izegem, der Folkloregruppe „Reintje Vos“ 
aus Kemzeke (beide Belgien), dem Heimat- und 
Trachtenbund Bräunlingen / Schwarzwald so- 
wie der aktiven Tanzgruppen des Schlitzerländer 
Trachten- und Volkstanzkreises und der Volks-
tanz- und Trachtengruppe Angersbach. 
Der Verein, so FRISCHKORN, zeichnete sich von 
Anfang an durch eine hohe Fluktuation im 

Mitgliederbestand aus. Von den 30 Gründungs-
mitgliedern ist eines, und zwar WOLFGANG FISCHER, 
immer noch aktiv. Dies scheine auch das Ge- 
heimnis des Erfolgs zu sein: Die Paare lernten 
sich bei der LTG kennen, blieben beieinander 
und ihre Kinder würden sogleich in den Verein 
mit einbezogen.
Dann eröffnete die LTG mit dem Hutmacher-
tanz und der Spitzbubenpolka den Reigen der 
Tänze, an denen zunächst die Kinder- und 
Jugendtanzgruppe beteiligt war.
„Die Pflege der Tracht, des Tanzes und des 
Handwerks ist dem Verein nie Selbstzweck 
gewesen“, stellte Bürgermeister RAINER-HANS 
VOLLMÖLLER heraus. Im Laufe der Jahrzehnte 
habe die LTG den Namen der Stadt in die Welt 

Gildeschelle  Rückblick 2014
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Mit vielen Gästen feierte die LTG im  Posthotel Lauterbach
hinaus getragen und viele nationale und inter-
nationale Gäste nach Lauterbach gebracht. 
Tradition und Weltoffenheit zeichnen „uns 
Lauterbacher“ aus, was durch viele Reisen in 
Deutschland und Europa belegt sei. Der Name 
weise darauf hin, dass die Tanzgruppe viele 
Tänze in ihrem Repertoire habe, die in den Gilden 
und Zünften entstanden seien und gepflegt 
würden. Die Brauchtumspflege sei bis heute 
das Markenzeichen des Vereins geblieben. 
VOLLMÖLLER zufolge präsentiert die LTG bei 
ihren Auftritten eine „Sonntagstracht“, die von 
1800 bis 1820 im Riedesel-Land als Standes- 
tracht der Ackerbürger getragen wurde. Dies 
alles hätten die Gründer der LTG im Sinn 
gehabt, als diese am 24. Juli 1974 im 
Dorfgemeinschaftshaus in Allmenrod aus der 
Taufe gehoben wurde. MANFRED TAMM wurde 
zum ersten Vorsitzenden gewählt. Für die musi-
kalische und tänzerische Leitung zeichnete 
der Schlitzer HANS DEIBEL verantwortlich. Er sei 
es auch gewesen, der mit seinen Recherchen 
die Grundlage für die Restaurierung der 
Lauterbacher Sonntagstracht aus dem aus-
gehenden 19. Jahrhundert gelegt habe. Die 
Auftritte seien stets von Musikern begleitet 
worden – als Ausdruck von Lebensstil und 
Lebensart.
Sowohl in der Geschichte des Vereins als auch 
im kulturellen Leben der Stadt waren die 
Jahre 1978 bis 1994 sehr markant, 
denn von ihren ersten Reisen 
brachte die LTG die Idee des 
Gildefestes mit. Herausragend 
sei 1983 der in Lauterbach 
gefeierte Hessentag gewe-
sen: MARION WIEGAND und 
UDO LÜNZER, aktive Tänzer 
  der LTG, repräsentierten 
         als Hessentagspaar die Stadt. 
   Neben vielen Auftritten und 

Reisen zu befreundeten Gruppen werde auf 
die Geselligkeit besonderen Wert gelegt, u.a. 
bei den wöchentlichen Übungsstunden und 
dem gemeinsamen sonntäglichen Kochen.
„Wenn die Stadt ruft“, so der Bürgermeister 
weiter, sei die LTG immer zur Stelle, Dazu ge- 
höre auch der Kunsthandwerker- und Brauch-
tumsmarkt, den die LTG seit 2007 mit großem 
Erfolg ausrichte. Die Kindertanzgruppe nehme 
regelmäßig am jährlich stattfindenden Landes-
kindertrachtentreffen teil, und der Verein sei 
immer auf dem Hessentag vertreten.
TORSTEN und MARTINA FRISCHKORN ließen im 
Anschluss die vier Jahrzehnte mit den wich-
tigsten Ereignissen und Meilensteinen Revue 
passieren.
Anschließend zeigten WOLFGANG GLASNER und 
GUSTAV JÖCKEL vom Film- und Videoclub 
Lauterbach den Streifen „Jahre unseres Lebens“, 
ein Wiedersehen mit der Vergangenheit des 
Vereins. Bundestagsabgeordneter MICHAEL 
BRAND lobte die Jugendarbeit der LTG und ihr 
aktives Eintreten für die Völkerverständigung. 
Landtagsabgeordneter KURT WIEGEL über-
brachte Glückwünsche und Erster Kreisbei-
geordneter PETER ZIELINSKI übermittelte die 
Grüße der Kreisgremien sowie von Landrat 
MANFRED GÖRIG, der attestierte, dass die LTG 
Stadt und Kreis hervorragend vertrete.

Gildeschelle  Rückblick 2014
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Vernissage der Fotoausstellung   im Hohhaus in Lauterbach
Historische Leistung 

Die Präsidentin des Museumsvereins, GISELA-
MARIA WITTMER, begrüßte neben den Mitgliedern 
der LTG zahlreiche Ehrengäste, darunter 
besonders auch die Seniorchefin der Bäckerei 
Hammerl, ELKE HAMMERL, die in der Ausstellung 
Köstlichkeiten des Bäckerhandwerks präsen- 
tierte, sowie JANINA STRAUCH und JULIA WERNIKE 
von der Musikschule Lauterbach, die die Eröff- 
nung musikalisch umrahmten. Vorab dankte 
die Präsidentin GERHARD FATUM, der in monate-
langer Arbeit aus über 11.000 Schwarzweiß- 
und Farbfotos die Ausstellung konzipiert hatte. 
Gilde-Vorsitzender TORSTEN FRISCHKORN zeigte 
sich erfreut über den starken Besuch, mit dem 
die Verbundenheit zur LTG Ausdruck finde. 
In den vergangenen 40 Jahren seien etliche         
hunderte ältere und jüngere Menschen im 

Verein aktiv gewesen und vieles könne in der 
Ausstellung bewundert werden. Neben den 
Fotos würden auch Filme präsentiert sowie in 
einer Vitrine ganz besondere Requisiten, darun-
ter eine Originalhaube aus dem Vogelsberger 
Heimatmuseum in Schotten, ausgestellt. Die 
vierwöchige Ausstellung vermittle einen sehr 
guten Einblick in das Brauchtum vergange-
ner Generationen. Sein Dank galt den vielen 
Helfern, besonders BRUNO STÖPPLER und dem 
Museumsverein, die die Ausstellung möglich 
gemacht haben.
Die Festansprache von PROFESSOR DR. KARL-
AUGUST HELFENBEIN war temperamentvoll, amü-
sant und gespickt mit vielen Anekdoten, die von 
den Besuchern mit Szenenapplaus bedacht 
wurden. Die Arbeit der LTG bezeichnete er als 

Sehr viele Trachtenträger bestimmten am Sonntagvormittag das Bild im Lauterbacher Hohhaus-
Museum, denn die Vernissage der Fotoausstellung „40 Jahre Lauterbacher Trachtengilde“ im 
Hohhaus stieß auf großes Interesse.
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Vernissage der Fotoausstellung   im Hohhaus in Lauterbach

historische Leistung, die höchste Anerkennung 
verdiene, weil sie Wort, Musik, Tanz und Tracht 
zusammenbringe. Dies mache die Einheit aus. 
Helfenbein stellte fest, dass sich kein Verein 
so in die Geschichte der Stadt eingefügt habe 
wie die LTG. In der Tracht seien nicht nur die 
Farben der Stadt Lauterbach, sondern auch die 
des hessischen Wappens enthalten.
HELFENBEIN erinnerte an den Schlitzer HANS 
DEIBEL, der jahrelang als Tanzleiter wichtiger 
Impulsgeber gewesen sei. Ein Lob galt ferner 
den Mitarbeiterinnen des Tourist-Centers, die 
zum Wohle der Stadt eng mit der LTG zusam-
menarbeiteten. „Haube und Kleidung sind ein 
komplizierter Vorgang“, stellte der Professor 
fest. Die Haube sei die Kopfbedeckung des 
mittleren Bürgertums gewesen und habe als 
aristokratisch gegolten. Ferner ging er auf die 
Werktagstracht ein, wie sie im Schlitzerland 
teilweise noch heute getragen werde.

Die Tracht sei jedoch kein Tanzkleid, unter-
strich der Professor. Sie sei sowohl statisch, 
aber auch dynamisch. Dann nämlich, wenn die 
bunten Röcke flögen, denn der Tanz rufe die 
Gleichmäßigkeit der Kräfte hervor.
Beim anschließenden Rundgang durch die 
Fotoausstellung wurden dann sehr viele 
Erinnerungen wach. Besondere Kostbarkeiten, 
wie die bereits erwähnte Radhaube aus dem 
Schottener Museum, fanden das besondere 
Interesse der vielen Besucher. 
Beim Sektempfang konnten sich die Besucher 
dann noch an Köstlichkeiten der Bäckereien 
Hammerl und Schrimpf laben. 
Im Ehrenhof des Hohhauses gab die Kinder-  
und Jugendgruppe zu den Klängen der Musik-
gruppe der LTG außerdem einige Proben ihres 
tänzerischen Könnens, welches von den be-
geisterten Anwesenden mit sehr viel Beifall 
bedacht wurde.
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Die Feierlichkeiten fanden am 19. und 2 
Gelebte Völkerverständigung 

Zur Musik der Lauterbacher Strumpfmusik 
marschierten die Folkloregruppen Gruppo 
Folkloristico Caprivese aus Italien, die Metliška 
Folklorna Skupina Ivan Navratil aus Slowenien, 
die Trachtengruppe Ruswil aus der Schweiz 
sowie die Folkloregruppe Rezeda aus Ungarn. 
Gilde-Vorsitzender TORSTEN FRISCHKORN hieß 
anschließend neben den Festbesuchern außer- 
dem Gäste aus Bundes-, Landes- und Kom-
munalpolitik willkommen.  
Mit dem Trachtenfest und angeschlossener 
Handwerkerstraße wolle man an die Tradition 
der früheren Gildefeste erinnern, fuhr 
er fort. Er dankte allen Firmen, 

Vereinen und Organisationen, die zum Gelingen 
der Jubiläumsfeier beigetragen hatten. 
Zu den Liedzeilen des Strumpfliedes wurde der 
Lauterbacher Strumpf gehisst und es schlos-
sen sich einige Grußwortreden an. „40 Jahre 
Trachtengilde sind – gemessen an der über 
1200jährigen Stadtgeschichte Lauterbachs – 
zwar klein, aber die Trachtengilde erhält mit 
ihren Bräuchen und Festen die Stadtgeschichte 
am Leben“, sagte etwa Bürgermeister RAINER-
HANS VOLLMÖLLER. Er würdigte, dass mit der 
Handwerkerstraße „Handwerkskunst im 
besten Sinne präsentiert wird“. VOLLMÖLLER 
freute sich, dass die LTG mit ihrem Wirken 

„Ist das nicht ein herrliches Wetter?“, begrüßte MARTINA ANDERS-FRISCHKORN die zahlreich 
erschienenen Gäste anlässlich der Eröffnung des Trachtenfestes und der Handwerkerstraße im 
Hohhaus-Garten in Lauterbach. Sonnenschein und über 30 °C Lufttemperatur sorgten dafür, dass 
die Gäste die raren Schattenplätze unter den Sonnenschirmen schnell belegt hatten. 
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Die Feierlichkeiten fanden am 19. und 2 0. Juli ihren Höhepunkt und Abschluss
Gelebte Völkerverständigung 

dafür sorge, dass Traditionen weitergeführt 
würden. An die weit angereisten Gäste, die 
Bürgermeister Vollmöller in einer vorherge-
henden Veranstaltung bereits im Namen der 
städtischen Gremien offiziell begrüßt hatte, 
richtete er den Wunsch, sie mögen Lauterbach 
und seinen Bürgern auch weiterhin verbunden 
bleiben. 
INGMAR JUNG, Staatssekretär im Hessischen 
Ministerium für Wissenschaft und Kunst stellte 
klar: „Schließlich kenne ich es aus dem Rhein-
gau, dass man Traditionen pflegt. Daher 
komme ich auch gern zu Ihnen hier nach 
Lauterbach, weil ich weiß, dass sie ebenso 
gerne alte Bräuche und Weisen am Leben 
erhalten, nein, sie leben sie sogar“. Mit einem 
Geschenk für die jüngeren Mitglieder der LTG 
überraschte auch Bundestagsabgeordnete 
BIRGIT KÖMPEL. „Ich freue mich, hier auf dem 
Trachtenfest zu sein“, sagte sie, richtete ihr 
Mitgefühl an die vielen Trachtenträger bei den 
warmen Temperaturen und übergab schließ-

lich einen Gutschein „für die Eisdiele oder 
vielleicht auch noch mehr“ an die Kinder, die 
ebenfalls in Trachten gekleidet waren. 
„Als wir vor 40 Jahren die Trachtengilde grün-
deten, hatten wir nicht damit gerechnet, wel-
chen Erfolg sie einmal haben würde“, richtete 
sich MdL KURT WIEGEL in seinem Grußwort an 
Gäste und Mitglieder der LTG. Auch er bemerk-
te die zu warmen Temperaturen für das Fest. 
„Doch was dem einen sein Uhl, ist dem andern 
sein Nachtigall“, sagte er und begrüßte das 
Wetter gerade im Sinne der Landwirte, die das 
Wetter für die Ernte benötigten. 
Landrat MANFRED GÖRIG unterstrich, wie wichtig 
es für die Region Vogelsberg sei, dass Brauch-
tümer gepflegt und gelebt würden. Mit einem 
„Glück-auf-Wunsch“, übergab GÖRIG wieder 
das Wort an TORSTEN FRISCHKORN, der die Gäste 
einlud, der anschließenden Gautschfeier des 
Vogelsberger Druckerhandwerks beizuwohnen. 
Nach den Eröffnungsworten unterhielten 
anschließend über drei Stunden lang die 
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Gelebte Völkerverständigung 

unterschiedlichsten Tanzgruppen das große 
Publikum. Neben der LTG zeigten sowohl die 
ausländischen Gruppen als auch befreundete 
hessische Gruppen ihr Können. Die auslän-
dischen Tänzer zeigten sehr schwungvolle und 
temperamentvolle Tänze, ihnen sah man die 
überschäumende Freude und Lust am Tanzen 
an. Die Gruppen wurden von ihren eigenen 
Musikensembles begleitet und einige über-
zeugten auch stimmgewaltig. Auffällig war, 
dass in den einzelnen Gruppen besonders viele 
junge Frauen und Männer vertreten waren. 
Die Zuschauer dankten den Akteuren mit 
Szenenapplaus und spendeten am Ende sehr 
viel Beifall. Die Trachtenkapelle Musikfreunde 
Weiperz übernahm danach die weitere Unter-

haltung, die später von der Oldie-Band „Look 
Back“ in einer lauen Sommernacht fortgeführt 
wurde. Auch hier zeigten die Besucher, dass 
sie Spaß am Tanzen hatten.
Am Sonntag hielt die LTG auch im 40. Jahr ihres 
Bestehens an einer alten Tradition fest, denn 
bei Gildefesten vergangener Jahre gehörte ein 
Trachten-Festgottesdienst immer zum festen 
Bestandteil ihres Programms.
Nach dem gemeinsamen Lied „Danke für einen 
guten Morgen“ trug Pfarrerin KARIN KLAFFEHN 
einen Psalm vor, dem sich ein sehr getragenes 
Lied der slowenischen Gruppe „Ivan Navratil“ 
anschloss. Der Pfingstlesung und dem gemein- 
sam gesprochenen Glaubensbekenntnis schloss 
sich ein Alphorn-Solo der Trachtengruppe 

Ruswil an.
In ihrer Predigt drückte 

Pfarrerin KLAFFEHN ihre 
Freude über die Fei-
er des Jubiläums 
der LTG über alle 
Sprachen hinweg 
aus. „Der Auftritt 
der verschieden-
en Gruppen ist 
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eine Bereicherung des Gottesdienstes“, stellte 
sie fest. Sie lobte den persönlichen Beitrag 
vieler Vereinsmitglieder und stellte ihr Engage-
ment für das Brauchtum heraus. „Der Verein 
hat nach den Wurzeln geforscht und herausge-
funden, wie die Vorfahren gelebt und geglaubt 
haben. Ihr Verdienst besteht auch darin, er-
forscht zu haben, wie Menschen in anderen 
Ländern leben und glauben.“ Sie merkte außer-
dem an, dass die rund 130 Trachtenträger in 
Lauterbacher Familien untergebracht wurden 
und dankte dafür.
Die Fürbitten lasen Vertreter der Trachten-
gruppen in ihrer jeweiligen Landessprache vor, 
die teilweise auch übersetzt wurden. Mit dem 
„Vater unser“ und dem Segen schloss der 
Gottesdienst. Danach trafen sich alle Gruppen 
im Hof des Hohhauses, wo viele Gruppenfotos 
geschossen wurden.
Im Hohhausgarten schloss sich ein Früh-
schoppen mit der Trachtenkapelle Elters / Rhön 
an. Dabei konnten die zahlreichen Besucher 
sich an den Ständen der teilnehmenden 
Vereine Lauterbacher Carneval Verein, Tennis-
club Rot-Weiß Lauterbach, Alevitischer Kultur- 
verein, Landfrauen Allmenrod / Rimlos, Land- 

jugend Vogelsberg und der Bäckerei Hammerl 
mit Essen und Getränken versorgen. Einige 
Gäste besichtigten auch die benachbarte 
Handwerkerstraße mit vielen Mitmach-
aktionen von Handwerkern aus der Region, be- 
vor am Nachmittag wieder das bunte Folklore-
programm auf der Bühne startete. Nach dem 
Programm, moderiert vom Ehepaar FRISCHKORN, 
wurde das Fest mit Einholen des Strumpfes 
feierlich beendet.
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Zu Besuch bei der Koninklijke Harmonie van de Congregatie Izegem
35 Jahre gelebte Freundschaft 

Bereits in 2011 beim letzten Besuch der 
Izegemer in Lauterbach wurde ein Gegenbesuch 
vereinbart. Kennengelernt hatten sich die beiden 
Gruppen bereits in 1979, als die Belgier zunächst 
die Volkstanz- und Trachtengruppe Angersbach 
besuchen wollten und aufgrund verschiedener 
Gründe kurzfristig nach einer Alternative such-
en musste. Aus diesem Zufall entstand die nun 
35 Jahre andauernde Freundschaft. In beiden 
Gruppen sind noch Mitglieder aktiv, die die 
ersten Besuche miterlebt haben. Bei Ihnen war 
die Wiedersehensfreude beim achten Treffen 
besonders groß.
Am Samstag machten sich die Gildetänzer auf, 

die Hauptstadt der Provinz Ostflandern, Gent, zu 
besuchen. Neben der Besichtigung der inner- 
städtischen Burg Gravensteen, einer der größ-
ten Wasserburgen Europas, standen hier noch 
zwei kurze Auftritte der Gilde in der sehr 
ansehnlichen, gut erhaltenen historischen 
Innenstadt von Gent auf dem Programm. Die 
schwungvollen Tänze der Lauterbacher fanden 
bei den Besuchern eines Kulturfestivals der 
250.000 Einwohner-Stadt sehr großen Anklang. 
Auch wurden die Vogelsberger Brauchtums-
pfleger beim individuellen Stadtrundgang in 
ihrer Lauterbacher Sonntagstracht von vielen 
Touristen als interessantes Fotomotiv genutzt. 

Die Fahrt war bereits seit langem geplant, um nach dem vereinseigenen Jubiläum und der kurzen 
Sommerpause das belgische Königreich zu besuchen. Mit „Kind und Kegel“ ging es am Freitag 
nach Schulschluss in Richtung Benelux, um das befreundete Orchester zu besuchen. Einige 
Mitglieder der Kinder- und Jugendgruppe der LTG begaben sich dabei erstmals auf große Fahrt 
zu ausländischen Freunden.
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Zu Besuch bei der Koninklijke Harmonie van de Congregatie Izegem

So etwas sieht man auch in Belgien nicht alle 
Tage.
Am Abend gab es bei einem Verbrüderungs-
abend Gelegenheit, die Freundschaften zwi-
schen Gästen und Gastgebern zu vertiefen. 
Hierzu hatte eine kleine Musikgruppe der 
Congregatie, die im großen Orchester rd. 60 
Musikanten zählt, extra neben einer interna-
tionalen Musikauswahl auch einige deutsche 
Schunkellieder einstudiert. Dieser Abend bot 
auch Gelegenheit, eine kleine Auswahl der 
rund 1.000 Biere Belgiens zu probieren.
Der Sonntag stand ganz im Zeichen des 
„Aperitiefconcerts“ im Rahmen der örtlichen 
Kirmes. Rund hundert Besucher lauschten den 
Vorführungen der unterschiedlichen Gruppen 
des Orchesters: Jugendorchester, Musikclub 
und Drumband. Hier konnten alle Altersgruppen 
ihr Können zeigen. Verabschiedet haben sich 

die Lauterbacher zum 35jährigen Freund-
schaftsjubiläum mit einem Auftritt, bei dem die 
kleinen und großen Tänzerinnen und Tänzer 
auch einige gemeinsam eingeübte Volkstänze 
aus ihrem vielseitigen Repertoire zeigten. 
Ein Bild aus 1979 anlässlich des ersten Auf- 
tritts der „Koninklijke Harmonie van de 
Congregatie Izegem“ am Strolchdenkmal vor 
der Stadtmühle sowie zwei Kisten des guten 
Strolchbieres der Lauterbacher Burgbrauerei 
für die Gruppenstunde der belgischen Gruppe 
wurden als Gastgeschenk und Symbol der 
Freundschaft überreicht. Nach einem reichhal-
tigen Barbecue machten sich die Lauterbacher 
Tänzerinnen, Tänzer und Musikanten wieder 
auf den Weg in die Heimat, jedoch nicht ohne 
die Gewissheit auf eine Fortführung der guten 
Verbindung mit den alten und neuen Freunden.
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in der Stadtmühle in Gießen
Tag der offenen Tür 

Bei offiziellen Veranstaltungen der Stadt 
Lauterbach ist die Trachtengilde meist fester 
Bestandteil des Programms. Beim ersten ver-
kaufsoffenen Sonntag in Lauterbach öffnete 
auch das Tourist Center in der Stadtmühle 
seine Pforte, und natürlich ließen wir es uns 
nicht nehmen, den Verkehrsverein zu unter-
stützen. Auf einem kleinen Podium – hier 
galt es den Raum voll auszunutzen, ohne die 

Fläche unfreiwillig zu ver-
lassen – präsentierten 

die kleinen und großen 
Tänzerinnen und Tän-
zer einige flotte Tänze 
in Begleitung unserer 
Livemusik. 

Am 23. August 2014 machten die Gildetänzer 
einen Ausflug zur Landesgartenschau nach 
Gießen. Mit den bunten Trachten konkurrierten 
die Vogelsberger Brauchtumspfleger regel-
recht mit den Blumen auf der Gartenschau.   
Bei der Veranstaltung der Hessischen 
Vereinigung für Tanz- und Trachtenpflege (HVT) 
präsentierten sich hessische Volkstanz- und 
Trachtengruppen ein Wochenende lang in der 
Wieseckaue in Gießen.
Befragt von einem Journalisten äußerte sich 
der Leiter der LTG-Musikgruppe, HEIKO SCHARBERT, 
zu seiner Motivation, sich in der LTG einzubrin-
gen mit den Worten: „Wir wollen Altes bewah-
ren und Neues erfahren“. Es gehe auch um 
Völkerverständigung, wies er unter Hinweis auf 
das Internationale Trachtenfest in Lauterbach 
hin.
Viele Zuschauer wohnten an dem besucher-
stärksten Wochenende in Gießen dem bunten 
Programm der hessischen Volkstänzer bei.

Landesgartenschau
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Für das 40jährige Jubiläum der LTG im Juli 
nahmen GERHARD FATUM und RICHARD MÖLLER 
Kontakt mit ELKE SCHMIDT, Museumsleiterin 
des Vogelsberger Heimatmuseums, auf, um  
die Originalhaube der Lauterbacher Tracht 
für die Ausstellung im Hohhaus-Museum zu 
erhalten. Hierbei kam auch die Sprache auf 
den am 22. November 2014 stattfindenden 
2. Oberhessischen Mundartabend in Eichel-
sachsen und eine mögliche Beteiligung 
der LTG. Den Brauchtumspflegern aus der 
Kreisstadt war es ein Vergnügen, einen tänze-
rischen Farbtupfer im abwechslungsreichen 
Programm mit Anekdoten und Geschichten 
aus dem Vogelsberg zu setzen.

Bereits zum achten Mal richtete die LTG den 
Kunsthandwerker- und Brauchtumsmarkt in 
der Adolf-Spieß-Halle aus. Rund fünfzig Stände 
waren am ersten Novembersonntag in der Halle 
aufgebaut und boten den vielen Besuchern ein 
abwechslungsreiches Angebot an kunsthand-
werklichen Stücken an. Die LTG sorgte im 
Marktcafé wie immer für Kaffee und Kuchen 
und kleine herzhafte Snacks. Neben einer 
Präsentation einer Seifenherstellerin sorgten 
die Kinder der LTG und des Schlitzerländer 
TVK für eine gelungene Abwechslung auf der 
Bühne.

Alles uff Platt unn Spass debei in der Adolf-Spieß-Halle

Kunsthandwerker- und 
Brauchtumsmarkt

2. Oberhessischer 
Mundartabend
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in der Lochmühle
Kindertag 

Gemeinsame Aktion des „Bund kultureller 
Jugend“ mit rund 300 Teilnehmern und die 
LTG mittendrin.

Am 26. April 2014 fand der gemeinsame 
BkJ-Kindertag im Freizeitpark Lochmühle 
bei Wehrheim im Taunus statt. Etwa 300 
Teilnehmer waren dazu an dem sonnigen Tag 
in den Freizeitpark gekommen. In der Loch-
mühle selbst standen Holzhütten, Grills und  
eine grüne Wiese zur Verfügung, so dass alle 
Gruppen reichlich Platz hatten, sich auszu-
breiten. Nach der Begrüßung aller Kinder und 
Betreuer durch den Landesjugendwart, STEFFEN 
WERTZ, ging es für alle auf Erkundungstour 
durch den Park, der für Kinder aller Alters-
gruppen Attraktionen wie zum Beispiel 
Achterbahn, Streichelzoo und Floßfahren zu 
bieten hat.
Unter der tatkräftigen Hilfe der Lauterbacher 

TANJA, GERHARD, MICHAEL und TORSTEN wurden 
am Mittag alle Teilnehmer in Windeseile mit 
Würstchen, Brötchen und den mitgebrachten 
Salaten verköstigt. Nachdem der Stärkung, 
ging es dann wieder auf das großzügig an- 
gelegte Gelände, bzw. nochmal zu den Lieb-
lingsattraktionen der Kinder. Diese Zeit nutzte 
MICHAEL aber erst einmal zu einem kurzen 
Mittagsschlaf in der Sonne, bevor er die Hose 
seiner Tochter trockengrillen musste.
Die zahlreichen Helfer bereiteten zum Ab- 
schluss ein großes Kuchenbuffet vor. Der 
Kuchen war ebenfalls von den Gruppen mit-
gebracht worden. Alle konnten sich nach Lust 
und Laune bedienen und nach einem Tag 
voller Bewegung und Spiel brauchte niemand 
hungrig nach Hause fahren. Das vom BkJ 
spendierte Eis sorgte am Ende noch einmal für 
gute Laune für den Heimweg.
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Auch im Jahr 2014 sorgten die Gildetänzer 
für ein buntes Programm auf den Bühnen im 
Haus des Gastes in Bad Salzschlirf als auch im 
„Studio 1“ des Kolpingferiendorfs Herbstein. 
Neben Volkstänzen und Gesangseinlagen der 
Erwachsenen als auch der Kinder und Jugend-
lichen zeigten die vereinseigenen Schauspieler 
HEINI HELM und MONIKA FATUM „Beim Doktor“ 
sowie HEINI HELM und WOLFGANG FISCHER mit 
dem „Scherenschleifer“ ihr Können. Zusätzlich 
konnte PETER BRENNEIS als Schuster die Kinder 
beim gleichnamigen Tanz begleiten.

Die Kinder und Jugendlichen präsentierten 
sich zusätzlich noch bei der Mitgliederver-
sammlung des VdK, dem Oktoberfest im AWO- 
Sozialzentrum und dem Hephata-Senioren-
zentrum „An der Lauter“ in Lauterbach
Den Jahresabschluss macht am 30. Dezember 
2014 ein Heimatabend für die Silvestergäste in 
der Stadt Lauterbach im Saal des Posthotels 
Johannesberg.

in Herbstein und Bad Salzschlirf
Heimatabende
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In den letzten Monaten des laufenden Jahres  
verließen uns drei Vereinsmitglieder für immer

Hanni Hansmann, 
die seit 1978 der Trachtengilde angehörte 
und uns zu früheren Zeiten handwerklich 

sehr unterstützte, ging am 21.10.2014 nur wenige 
Wochen nach ihrem 89. Geburtstag für immer von uns.

Martha Füg 
war ebenfalls seit 1979 ein für die Trachtengilde 

unermüdlich tätiges Vereinsmitglied. Gerne besuchte 
sie bis zum Beginn ihrer heimtückischen Krankheit 

die Veranstaltungen der Gilde. Von ihrem Leiden wurde sie 
im 77. Lebensjahr am 16.11.2014 erlöst. 

Helmut Baier 
ging am 05.11.2014 nach schwerer Krankheit

 63jährig aus diesem Leben. Er gehörte unserem Verein 
als aktiver Tänzer an und betreute unsere Gildestube 

während seiner sechsjährigen Vorstandstätigkeit. 

Wir werden den Verstorbenen immer ein ehrendes Andenken bewahren. 

 



Wir wünschen ein friedliches und gesundes neues Jahr.
We wish you a peaceful and happy new year.

Nous vous souhaitons une année paisible et heureuse nouvelles.
Les deseo un año nuevo en paz y feliz.



Lauterbacher Trachtengilde e.V.
Postfach 93 
D-36332 Lauterbach
Tel.:        +49 661 9428796
Fax:        +49 661 9418272
E-mail:     kontakt@lauterbacher-trachtengilde.de
Internet: www.lauterbacher-trachtengilde.de        
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